
D o n n e r s t a g den 17. O c t o b e r 1850.
ä. 1997. (2) Nr. 1 3 4 5 1 !

K u n d m a ch u n g.

Nachstehend wild die Verordnung des hoh.n
Ministeriums für Landescultur und Berg,v>sen
üi B>treff der Vornahme der Staatsprüfungen
für Forstwirthe bekannt gegeben.

Mi t Berufung auf die im Reichsgesetzblatt
erschienene Vorschrift vc»m I t l Jänner l850 lr>>rd
nach l). Miuisterial-Weisung noch Folgendes bei-
gefüqt:

Die Beurtheilung, ob ein sich zur Staats-
Prüfung meldender Candidat zugelassen werden
kann, oder nicht, ist den Stattyaltereien über-
tragen. Es werden somit die Candidaten ihre
Gesuche um Zulassung zur Prüfung bei der
Statchalterei jenes Kronlandes zu überreichen,
Und die dießfälliqen Bcscheide zu nhalten haben,
in welchem die Prüfung Statt findet, und die
Petenten geprüft zu werden wünschen.

Für dieses Jahr, und überhaupt in so lange,
bis nicht hierüber eine weitere Weisung erfolgt,
k'.'.nn, wenn rücksichtswerthe (Gründe dusur spre«
Hen, von der Forderung der, unter ^ 4 (> .' in
der prov. Verordnung in Betreff der Staatö-
pll'ifu»,g»li lc. bezeichnet.n, von l̂ un an für d.n
E'Ntritt in eine Forstschule erforderlichen Vorstu-
^ «ll abgegangen werden. Es werden somit auch
^andiduten, welche bloß die vier dcutschen Classen,
datz Gymnasium odcr die Realschulen absoloirt
habe«, wenn sie die übrigen unter /V 4 , u, 1̂
^ « und ^ der bezogenen prov. Verordnung
f ^ " " ^ ' " l ! Nachweisuugen beibringen, zur Prü-

'^"^«llass^n w.rden können.
^ "^" i^^ . C^ndidltt für die Zulassung zur
^t^tspiüsung die Taxe von 10 si. E M . in
^ch'neit, zu e»tlichl<-.. Y't, so wlrd I.der, wel-
chem die Pilifili,,^ gestattet wird, in dem ihm
bießf^lls zn ertheil.ndn Bescheide angewiesen wer-
den, bei seiner Ankunft im Prüfungäorte bei der
k. k. Statthalterei sich zu melden, und unter
Vorweisung seines Bescheidcs und des Ccrtifica-
tes über die Identität seiner Perjon nach §. 8
ber Instruction für die Pnlfungs-Commissare die
Taxe zu erlegen.

Zur Ueberreichnng der bezüglichen Gesuä>e
bei dieser Statth^lterci wird der Termin bis 2.',.
d. M . October bchiinmt.

Laibach am 7. October 1850.
Gustav Graf u. C h o r i n ö k y ,

Statthalter.

V e r o r d n u n g
des k. k. Ministeriums für Landrscultur und Gerg-
wesens in Betreff der näheren Bestimmungen über
die vorzunehmenden Staatsprüfungen für Forst-

wirthe.
Auf Grundlage der, zu Folge a. H. El.tschlie-

s'Ung vom 5. Jänner K , 0 erlassenen prov. V^r-
vrdnung in Betreff der Einführung von Staats-
prüfungen für Forstwirthe, welchen die Befähigung
Kur sclbstständigen Wirtschaftsführung zuerkannt
werden soll, werden folgende nähere Bestimmun-
gen getroffen:

Diese Prüfungen werden in Zukunft vorzu-
"chmen seyn n, jcdem Jahre: in Lemberg, in Prag,
Dfe» l>oer Peslh und ln Hermannstadt. Jährlich
^wechselnd: in einer dcr Hauptstädte von je
drei der übrlg<n, in line Gruppe zusammer.ge-
Nommenen Kronlandern, und zwar:

^ . Czernovih, Krakau, Troppau.
? . i i ^ . Brunn, Wien, Linz.

,''-?'i^si. Salzburg, Innsbruck, Klagcnfurt.
, ' - ' , .D. Grah, Laibach, Trieft.

' " ^ Agram, Eßcg, Zara, und
" - Verona, Venedig, Mailand.

. . Hiernach wird in jeder dieser Städte jedcs
^lte I^h^. ^^^ ^,^^. Prüfung abgehalten werden.

, Damit übrigens dem dringendsten Bedürfnisse
Krochen werde, wurden die nöthigen Emlei-!

tungen getroffen, daß schon heucr, und zwar
a-n 2<». November in Lembcrg, Praq, Brunn,
Innsbruck und Üaibach w.rden Prüfungen abge-
halten werden,

Wien am 2li. September 185,0.

Z. 1U95. (2) ^ ^ 3 i r . 2Ul2.
E d i c t ,

Bei dem k. k. Landesgerichte und Mrcant i l '
Senate in Laibach wird bekannt gemacht,
daß die Böschung der Handlungs-Dita : »Franz
^av. Haufen ol, Wilhelm Koß" und zugleich die
Protocollirung der neuen Di ta : „Franz Xav.
Haufen" am heutigen Tage im dießgerichtlichcn
Mercantil - ProtocoUe vorgenommen wurde.

Laibach am 8. October I650.

Z. 1981. (3) Nr. «02.

C o n c u r s « Kundmachung.

I n dem Bereiche der k. k. steiermärkisch-illmi-
rischen Finanz- Landes - Direction ist eine (Hameral-
raths« und Bzirksvorstehersstelle mit dem Gehalte
von Eintausend Achthundert Gulden Conv. Münze
erledigt.

Bewerber um diese Dienstesstelle haben ihre
Gesuche mit der Nachweisung der mit gutem Er-
solge zurückgelegten juridisch-politischen ö tudien,
der bisher geleisteten Dienste, die erworbenen
Kenntnisse im Finanzfache, dann mit der Bemer-
kung, ob und in welchem Grade sie mit einem
Beamten des Amtsbereiches der Finanz - Landeö-
Direction verwandt oder verschwägert sind, im
vorgeschriebenen Dienstwege bis letzten October
l«5l> bei dem Präsidium der hiesigen Finanz-
Landes ' Direction einzubringen.

Gratz am 4. October l«5U,
Franz v. Z i c r n f c l d ,

k. k. Obcr'Finanzrath.

Z. 1992. (3) Nr. 1l98l7^l '858Ü.
K u n d m a ch u n g.

Von der k. k. Camera!-Bezirks-Verwaltung
in Neustadt! wird kund gemacht, daß der Bezug
der allgemeinen Verzehrungssteuer vom Wein-,
Neinmost - und Obstmost-Ausschanke, dann vom
Viehschlachten und Fleischverkaufe auf dic Dauer
des Verwaltungsjahr l t t l i l , mit oder ohne Vor-
behalt der stillschweigenden Vertrags-Erneuerung,
auch auf die Dauer der Verwaltungsjahre 1852 und
1853 in den Gerichts- oder Steueramtsbezirken
St . Martin bei Littay, Naffenfuß, Sitt ich, Eei-
senberg, Tuffen und Weixclstein in Pacht ausge-
boten wird.

Als Ausrufspreis wird für den Bezirk S t .
Martin bei Littay der Betrag von U532 fl. 12 kr.
M. M . , sage: (Sechstausend Fünfhundert drei-
füg zwei Gulden l 2 kr. M . M.) , wovon
auf Wein und Most . . . . 5002 fl. 12 kr.
und auf Fleisch 1530 « — ,<
entfallen; — für den Bezirk Nassenfuß der Betrag
von <i2i!3 si.39 kr. M . M . ) , sage: (Sechötau-
sei'd Zweihundert sechzig drei Gulden 39 kr. M .
M. ) , wovon
auf Wein und Most . . . . 4823 fl. 39 kr.
und auf Fleisch , 4 ^ ^ __ „
entfallen; — für den Bezirk Scisenberg der
Betrag von 4140 si. M . M . , sage: (Viertau-
send Einhundert vierzig Gulden M. M . ) , wovon
auf Wein und Most . . . ^4^3 fl. — kr,
und auf Fleisch 657 „ — „
entfallen; — für den Bezirk Sittich der Betrag
von 99U0 si. 18 kr. M, M . , sage: (Neuntausend
Neunhundert sechzig Gulden 18 kr. M. M.),
wovon auf Wein und Most . . 7710 st. 18 kr.

! und auf Fleisch 2250 ., — .,
entfallen; — für den Bezirk Treffen der Betrag
von 4704 si. 18 kr. M . M . , sage: (Viertausend
Siebenhundert vier Gulden l8 kr. M . M. ) , wovon
auf Wein und Most . . . 3354 fl. 18 kr.
und aus Fleisch 1350 » — » .

l M . M . entfallen , und für dcn Bezirk Weixelstcin
der Betrag von 3«55 st. M . M . , sage: (Drei-
tauseild Achthundert fünfzig fünf Gulden M . M.),
wovon auf Nein und Most . 3018 st. — kr.
und auf Fleisch 837 „ _ ^
M . M entfallen, festgesetzt.

Die Verhandlung findet bei der k. k. Came-
ral- Bezirks -Verwaltung in Neustadt!, und zwar
am 2 l . October 1550 um 10 Uhr Vormittags
E-tatt.

Die schriftlichen, mit dem 10°/^ Vadium
belegten Offerte für die oberwahntcn Steucrobjecte
sind vor dem 21. October I850 bei der k. k.
Camera! - Bezirks - Verwaltungs - Vorstehung in
Neustadtl einzubringen.

Auch auf Anbote unter dem Ausrufspreise
dürfte nach Umständen Rücksicht genommen werden.

Tie übrigen Licitations - Bestimmungen sind
aus den Amtsblättern der »Laibacher Zeitung"
Nr. 227, 228 und 229 und in der AmtSkanzlei
der k. k.Cameralbezirks- Verwaltung in Neustadtl
zu ersehen.

Neustadtl am 11. October 1850.

Z. 2002. (3) Nr. 12009, :u! Nr. 8599.
K u n d m a ch u n g.

Von der k. k. Camera!-Bezirks<Verwaltung
in Neustadtl wird bekannt gemacht, daß der Be-
zug der allgemeinen Verzehrungssteuer vom Wein?,
Weinmost-und Obstmost - Ausschanke, dann vom
Viehschlachten und Fleischverkaufe auf die Dauer
des ^erwaltungsjahres 1851 , mit oder ohne
Vorbehalt der stillschweigenden Vertrags - Er-
neuerung, auch aus die Daucr der Verwaltungs-
Iahre 1852 und 1853 in den Gerichts- und
Steueramtsbezirken Gottschec, Reifniz und Gloß-
laäi(5 neuerdings ausgcboten wird.

Als Ausrufsprvis wird für den Steucramtsc
bezirk Gottschcc- der Betrag von 8050 fl. 30 kr.
M . M . , sage: (Achttausend fünfzig Gulden 30 kr.
M. M . ) , wovon
auf Wein und Most . . . 7051 si. 30 kr.
und auf Fleisch W 9 „ — „
entfallen; für den Steueramtsbczirk Reifniz der
Betrag von «210 si. M . M . , sage: Sechstausend
Zweihundert zehn Gulden M . M . ) , wovon
auf Wein und Most 44lU si.
und auf Fleisch 18UU „
einfallen, und für dcn Steueramtödezirk Groß«
la î<^ der Betrag von 4023 si. M. M . , sage:
(Viertausend drei und zwanzig Gulden M . M ),
wovon auf Wein und Most . . . 3060 st.
und auf Fleisch W3 »
entfallen, bestimmt.

Die Verhandlung findet bei der k. k. Cameral-
Bezirks'Verwaltung in Neustadtl, und zwar am
22. October 1850 um 10 Uhr Vormittags Statt.

Die schriftlichen, mit dem 10A Vadium be-
legten Offerte für die oberwähnten Steuerobjecte
sind vor dem 22. October 1850 bei der k. k.
Camcral - Bezirks - Vcrwaltungö - Vorstehung in
Neustadtl einzubringen. I n denselben kann ferner
der Anbot für einen oder mehrere Steueramtsbe-
zirke gemacht werden; nur sind die Anbote für jeden
solchen Bezirk abgesondert zu beziffern und zu-
gleich mit Worten anzuschreiben.

Auch auf Anbote unter dem Ausrufspreise
oürfte nach Umständen Rücksicht genommen werden.

Die übrigen Licitations « Bestimmungen sind
aus den Amtsblättern dcr ..Laibacher Zeitung"
Nr. 230, 231 und 232 und in dcr Amtökanzlei
der k k. Cameral-Bezirks-Verwaltung in Neu«
stadtl zu ersehen.

Neustadtl am 12. October 185U.

^Äm7"ft^ Nr. ""/«.,.
K u n d m a c h u n g ,

betreffend die neuerliche Pachtverstcigerung des
BezugrechteS der allgemeinen Verzehrungssteucr
im Cameral-Bezirke Capodistria.
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I n Folge der Kundmachung der Bezirksver-
waltung in Capodistria vom 2tt September d.
I . . Zahl W 3 4 . welche durch die Amtsblätter
der »Laibachcr Zeitung« vom 3N. September,
^ und 2. October d. I . zur allgemeinen Kennt»
niß gebracht wurde, ist die Versteigerung zur
Verpachtung des Bezugörcchtes der allgemeinen
Verzehrungöstcuer pro. I 8 5 l im Cameral«Beznke
Capodistria von keinem entsprechenden Erfolge
begleitet gewesen.

M wird daher dieses Bezugsrecht der V.rzeh
rungssteucr neuerdings im W^gc der öffentlichen
Versteigerung, welche am 26. October d. I .

im Anttälocale der k. k. Camera!-Bezirks, Ver-
waltung in Capodistria abgehalten werden wird,
zum Pachte ausgeboten werden.

Die Pachtlustigen werden hiezu mit dem Bei«
sahe eingeladen, daß für diese neuerliche Pacht
Versteigerung alle jene Bedingungen und Bestim-
mungen geltend bleiben, welche in der Anfangs
erwähnten Kundmachung enthalten sind, und
welche sowohl bei der gefertigten Finanz-ilandcs«
Direct'vn als auch bei den Beznks-Vcrwaltungcn
eingesehen werden können.

Von der Finanz - LandeS-Direction.
Trieft am l3 . October I85U.

3. 1987. (2) Nr. " " / 1 7 -

K u n d m a c h u n g ,

betreffend die neuerliche Pachtversteignung der in
den Cameral-Bezirken von Görz und Capodistria

gelegenen ärarlschen Mauthstatwneu.
I n Folge der Kundmachungen der gefertigten

Finanz« Landes-Direction vom 3 ! . August, Z.
4994, und vom U September d. I . , Z. 534 l ,
welche durch die Amtsblätter der Laibachcr Ztg.
vom 13., 14. und K l . September d. I . zur
allgemeinen Kenntniß gebracht wurden, sind die
aus dem nachfolgenden Ausweise ersichtlichen, in
den Camcral - Bezirken von Görz und Capodi-
stria gelegenen Mauthstationen zur Pachtoelstei-
gerung gebracht worden, welche jedoch von kei-
nem entsprechenden Erfolge begleitet war.

Es werden daher diese Stationen für die Ver-
waltungsjahre 185,1, 1852 und 1853, und
zwar entweder für alle diese drel Verwaltungs-
zahre oder für die Verwaltungsjahre 1851 und

1852, oder bloß für daö Verwaltungsjahr 185»
neuerdings im Wege der öffentlichen Versteigerung
zum Pachce ausgeboten werden.

Die Pachtlustlgen werden dazu mit dem Bei-
satze eingeladen, daß für diese Pachtversteigcrun-
gen alle jene Bestimmungen und Bedingungen
geltend bleiben, welche in der hierort'gen Kund-
machung vom 19. Juli o. I . , Z. 2283, und
>n den mit derselben Verlautbarten Pachtbeding-
niffen enthalten sind, die übrigens sowohl bei der
Finanz-Landcs-Direction, als auch bei den hier-
ländigcn Camera!-Bezirks-Verwaltungen einge-
sehen werden können.

Die k. k. Camera! Bezirks-Verwaltungcn i»
Görz und Capodistria sind ermächtiget, im Falle
bet dieser Versteigerung ein annehmbarer, wenig-
stens den Auörufspreis gleichkommender Meist-
bot erreicht wird, denselben gleich nach beendigter
Versteigerung im hierortigen Namen zu bestätigen.

Von der k. k. küstenl. dalmat. Finanz-Lan-
des-Direction. Trieft am 7. October 1850.

A u s w e i s

der Mauthstationen, welche zur ordentlichen Pachtversteigerung gebracht werden.

Benennung Kathegorie Ausrufs- Der Pachtvcrsteigerung
Tansss- prelö für
Classe "n Jährn,

d e r M a u t h s t a t i o n e n Gulden Ort Tag

Görz, Triester Straße Wcgmauth I 1«54 3̂
» Kärntner dto. detto I I 1933 ^
„ Iönitzbtücke detto I I <4> c-

Brückenmauth I I « ^
» Podgora i Ueberfuhrcn über den I I I ?l)58 ^ I ,
,, Mainizza s Isonzo I I I 2 ^

Görz, Wienerstraße Wegmauth l l l V ^
Brückenmauth I 4234 « '«

Haidcnschast Wegmauth I I I ^ ^
Brückenmauth I ! 2828 ^ ^

Merna Wegmauth I I ? «-
Brückenmauth I 2624 -3 ^

Sagrado Wegmauth I D ß
Btückenmauth I 4200 Z ^

" Monfalcone Wegmauth I . A
Brückenmauth l 1915 ^ A

Duino Wegma.ith 11 258U ^ -
.c> Gradisca detto I I 12 l 4 Z «

Vücße Ucberfuhr über die Torr. l l '3 ^
Versa Brückenmauth ^, ^

über den Indr i und übe, I I 3l»W »3 ^
W den Torre N l ^

Visco Wegmauth H !>^5 « D
Nagaredo detto I I 1133 3
Brazzano Brückenmauth I I 510 H ^
Plava Wegmauth I I 730 Z H
Lanale detto l

Brückcnmauth I I 725 ^ Z
Woltschach Wegmauth I I 14, .^ 3
Karfreidt dctto l l 305 «o ^
Flitsch detto U I > , tt
m,. . , . Brückenmauth I I I 466 ^
M'ttelpret Wegmauth l l 87 "

« - ^ Capodistria detto I I I 340l» Capodülna 2l.October
H H Rovigno detto H l 2104 bei der k. k. 1850.

^ - Cam.-Bez.-
Verwalt.

^. l95«. (2) ^ir. 3850 <Ie ^848.
E d i c t .

Vom k. k. illezilksgelichle Planina »viid be-
>annl gegeben:

<Zs sey in der Rechtssache des Hr». Anton
Kanz von Plai ina, durch Hin. l)i'. Wui^dttch, wi-
^cr Hü ' . Wlldelm ^nczler, wegeri mil der Kl^ge
llli pl-ue.^. 22. Juni >84? , Z. l88?, l,'k^ehri»r
Anerkennung dcr Nechlfcnicjütiq der n>it Ü^cheide
^0M 2. Fcbluar l^47, Z. 398 liewilligien Super^
plänol^lion dcö Ig»az (^ligln'schen T^sz.nnen!cs und
der (Klböclklärmig des Edu.nd ^n^Icr, aus die auf
rcm im Grundl'llchr H<insdrr^ soli Rettf. ^lir. 65 ' / ,
uovkommcildtn Hause, und auf der im Onmdduchc
St . Mn'gcneihe!» roltommeitdcn Wiese sicheigestell-
ten Posten p.. :!?94 si. 15 k,. lind p,. 1999 ss.
5!) k l . , dann der Supeipvätioiation des Testamentes
des Cdmnd Angler uud dei Erb5e>il.nu»a des Wi l .
Helm El'glcr, und des Schulddckrniimissco vom 23.
Jänner !847, P>-. 252 fi. 2(, kr. und Zahlung die-
ses letzte«n Betrag.s e. «. o., die Tagsatzunq zur
mündlichen Vcrhaüdlung auf den !^l). 'November
1850, flül) 9 Uhr l!>erqe>ichls mit dein Anhänge des
§. 29 G. O. anberaumt, und dem al>wcsVnde» unl'r-
tannt »vol'esilidliä.en ^ctla^ien der H i . Mall)i.lb
Korien aus Pl.unna als ^urutol' »<! a«!l,l,!l» beige-
geben worden, mit welchem die angebrachte iltechls'
sache nach den btstedenden Gesetzen verhandelt u»d
sohin entschieden werden wi>t.

Dessen wnd der (^etlaqte zu dem (?>,be ernn»
ncit, dunit derselbe zu rcchler Zen scll'st crscleins,
oder dem ausgesteUlcn (3U!aior seine Behelfe mMlmle,
oder einen andein Sachwalter bestelle und diesem
beuchte namhaft mache, u: d üderl^nipt im geieyli-
Wege einschrciie, widrigenZ er sich die Folaen sci>
ner Veliauilmng selbst zuzuschiell̂ en haben rri>d.

Planina dcn l l . ^icpllmber 1850.

Z. 19Ü«. (2) Nr. 73^6.
(5 d i c t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a f t s -
G l ä u b i g e r .

3<oi dem k. k. Bezirlsgerichte Lc.ibachs haben
alle Diejenigen, w>Ichc an die Veilassenschaft des
den 6. August 1850 vcistordcnen Gregor Sever,
3^ertcll)üble>s ».»on Brezovic, Haus Nr. 19, als
Glälibiger <ine Foldeiui,^ zu stellen haden, zur An'
meidung und Datthuung derselben den 19. 9<o-
^einber zu ei scheinen, oder bis dahin ihr Anm^
dungsqcsllch schriftlich zu überrlichen, widrigens ^^'
sen Gläubiqc,ti a;, die Veilassenschaft, weu" ^^
turch d>c Bezahlung der augcincldcien FordeNMstlN
elschöpft wü>d^, k t̂n wcilercr Anspsuch zustande, als
ins ^ f. in ihnen ein Pfun,dvecht ^edlilir,.

^"ivacl) an> 25. September l850.

^7 5Ü7?" (2) " ^
^ d i c i.

Von dcm f. k. Bezi.lsge,ich'e Obcrlaibach wi.d
bekannt ßem.cht: (̂ ö scy ül'er Ansuche.' des Herrn
^odann ^ste.mann, als (̂ cssimiär deö M.uhia Sa^
lovkek von Oderlaibach, it, die creculive Feildlelung
deS dem Valentin Oblak aus Oderlaibach qkl)örigen,
'M Gründliche der He.»schasl titsch 5»Ii'Rcct. Nr.
"4 l uolkommendcn , ^elichuich auf 119 fi. 40 kr. l)e<
wellbeien Uedeilaüdsackels, tlov^a niva, im Ober«
lail'acder Feloe gelegen, weqen, aus dem Verglelche
vom 20. Api il 18 <4, Z. 7 I , «ud des Cession vom
29. Mai l8^9 schuldigen 30 si. <-. 8. c. gewiUigel,
und hii'zi, 3 Telmine, auf den 6 November, 5. Be»
lemdcr >. I . und 9. Jänner 1651, jedesmal von 9
dis l2 l lh r i>l loco des Ackers mit dcm Beisätze bê
stimmt worden, dah der Äcker nur dei der drüteil
zeilbielung muer dem Ech.itzrvclihe hinlangegedcn
weide.

Sch.itzungsprowcoll, Grundducksertlact u„d liici«
lalionsl'e!?in>nl!ssc elli.gen z» Iederminns Omsicht
bei diesem Bizilkögeiich-c.

K. k. Beziltsgelichl Odc>laibach am I2.Septem«
l'er l850.

Z. »957. (2) H „ ^593.
E d i c ,.

Von dcm k. k. Bezilksgerichie Planina wird l's'
t.uinl gemach,: (5s sey in der Excculionssache dls
Herrn ^>anz P^^ , (Zessionävs des Lucas Kraschouz
von Altenm.ntt, wider Herrn Anton Ro/^nc vo»
Zilkliil), die erecutive Feilbieiuug der, im GrunddU'
che der Herrschaft Haaölierg «uli R. Nr. 325 vor-
kommenden, in Zirknitz aelegeurn, lau: Lckayulissi"
Prclocolls vom 17. Apii l 1850, ^ . , ? I l , ^ i f
l4^8 fi. ^n z.,̂  beweill)tterl Haldlmbe, wegen, ans
dem Vergleiche von, ^5. M n 1Ü'»9 schnldigel, 31 si-
5 k>. <̂ . 8.e. bewilliget, und es werden zu deren Aos'
n'hme die Feilbietungstagsal)ungen aus den 3 l . 3 " '
loler l. I . , den 30. November I- I . und den 6-
Jänner I85 l , sedesm l̂ F,üh von 9 bis l« Uhr '»"
^ne Zittüil) mit dem Anbange anl eraumt, daß d>e
Nealitäi erst bei der diitten T>'9!atzung auch unler de>n
Schäi^U!ic,bwellhe hintangc^dcn weiden wild.

Der Gtundbuchscitlact, das Schäl^ungsplolocoU
und die Licitaiionsbcdingnisse köilnen hiergerichls «N
den Amtsstunden eingesehen werden.

Planina am 19. Jul i 1850.



Nützliche und MerlMende Dücher
zur empfehlenden Nnswahl für Me Stände.

i M i a g von 1^» lTiR« l^ot t in Wien.)

Zu haben bet

Jg . Gdlen v. Kleinmayr, Buch- und Kunsthändler in Laibach.

Für Leidende
. sind folgende Werke des bekannten praktischen NrztcS

bcsondnz empsehlenzwertl):

ihre schnelle Linderung und gauMc ßeilung.
Preis 20 kr. CM.

Der Augenarzt,
oder

sichere Hil fe für kranke Augen.
Preis 20 kr. CM.

Die

Hrankheiten des IHörs^^
oder

sichere M i t t e l :
Harthörigkeit und Taubheit )u mindern,

und nach und nach ganz zn heilen.
Preis 20 kr. CM.

Hilf« für Alle.
die an hypochondrischen nnd hysteri-

schen Uebeln leiben.
Preis 20 tr, CM.

Die 1 n.^,

Dcheimnijst des Weiblichen Geschlechts,
seine M r a n k heilen und die W i l l e l dagegen.

Preis 24 kr. CM.

Dcr politische Radikalismus
der Neuzeit,

in seinen Doctrine» kmisch beleuchtet von

Marzcl Grns Dcscwjf'l).
Oktav. Wien, 1850. Elegant broschirt, 1 st. CM,

^ —

Dez? Kampf Italiens
Vrricht über die Operation dieses Fcldznges vom

General Lieutenant Mwvn,
"^Mmandant dcö cvstsu Korps dev sard!iii''ch.lo!!lbardischcn Avinre.

bcm Italienischen überseht, mit Beifügung vieler wich-

tiger Dokumente

von cincm listcrrcichischctt M i l i t ä r .

Elegant geheftet l st. CM.

^ Die vorstshende Schrift liefert einen interessanten Vf trag
^ beschichte dieses für Oesterreichs Waffen so glorrcichen
^ ^uges u„d dürfte bei dem grosicn Interesse des Publikums
l ^ / " Kämpfen unserer tapferen Annee in Italien eine will-

"""e Erscheinung sein.

Jeder Hausfrau
ist als dUvorzNglichstc nnd billigste Kochbuch zu empfehlen:

Die Wiener Köchin,
wie sie sein soll. ^ n u

Von der Therese Vollauf. '"^
^^^Dasselbe enthalt: V i e r z e h n h u n d e r t f ü n f u n d
siebzig S p e i s e n von allen Gattungen, nebst Speisezetteln^ (
anf ein ganzes Jahr, und kostet mir 40 kr. ,., ' .

Der

mit seinen Heilquellen.
i ' ',.:>.<i ^ ^ l ^ ! . > . V o n

' - f I n Umschlag broschirt ^8- kr. CM.

Dieses Werk gibt die ausführlichste Auskunft über die
VeschMlcheit und Gebranchgweise der Gucken, Einrichtungen M -
ttlKUNst der Curgäste u, s, w. und ist zugleich ein vtllllßllchtr
M r e r in die herrlichen Umgebungen.

Wörterbuch
ter Vallicimen, Proverbien und sll̂ 0N8 lk parkr,

für alle Ma l le der französischen Donversalion,
und zur leichtern Verständigung der französischen Klassiker.

Von

Oktav. 432 Seiten statt, elegant broschirt 1 si.

Dieses von dem Herrn Prostjstr lln der theresianischell Ni t -
ttrakademie in Wien herausgegebene Werk liefert das Vorzüg-
lichste und Nützlichste um sich im Französischen mit jener Ele-
ganz auszudrücken, die mau im gebildeten Zirkel, nothwendig
fordert. ' ' .,'

U H ^ Freunden einer erheiternden Lektüre
empfehlen w i r zu auße- rordent l i ch .b i l l i gen Preisen:

Eine Sammlung Novellen der beliebtesten
Wiener Schriftsteller.

E n t h a l t e n d : Lucle. — Ein ersteS Kapitel. — Der
Tartar Chan. — Dr. Varth nnd ich, — Der Bravo. —
Der silberne Löffel. — Die Lebensuagabunden. — Die Dra.
chenbnrg. — Der Gidam. ,c. —< Elegant broschlrt 30 kr.

IlllveltnlMchen der Erheiterung.
(Hut h ä l t f o l g e n d e N o v e l l e n : Die rechte Hand.—

Nur eine Stunde des Glucks. — Fräulein und Kammermäd-
chen. — Der Schloßherr. — Des Krämers Tochter. — Der
Häuptling. — Dcr Seiltänzer, u, a. m. 400 Seiten stark. —
Elegant broschlrt 30 kr. CPl.



Mealrice Denc^
Ein Trauerspiel in fünf Auszügen. M i t Ve tricenS

Portrait (schöner Stahlstich).
Von D. Schön.

E l e g a n t b ro schirt, 20 kr. CM.

Stanij«.
Eine interessante Erzählung aus den Kriegen der Serben

im Jahre l843.

Von Heinrich Metzl.
Elegant broschirt, 20 Kreuzer EM.

A l s die angenehmste Er innerung an W i e n
erschien ein

neucS prachtvolles Stahlstichwerk
von

in 36 malerischen Origmalstahlstichen
von den berühmten Landschaftsmalern

Tandmann, Wnrbs, Hoffmann n. A.
M r t von G r . <A ôss <Gcl)midl.

Alls dcm fcinstcn Velinpapier in Royal.Oktav. — In eleganten
Umschlag geblmdm, 3 st. CM.

Dieseö in seiner Art einzige Werk in jeder Beziehung herr-
lich ausgestattet und zu außerordentlich billigem Preise bietet
ein imgemein schönes Panorama von Wien und seiner Umgebung
und wird Jedem eine liebe und freundliche Erinnerung an die
Kaiserstabt sein.

Nenejte ftWöslsche Splllchlehre,
in welcher alle Ausgaben und Beispiele

aus mehr als «0 franz. flass. Schnftstellenl
lehrreich nub annehend gcwählt,

die Regeln einfach und deutlich dargcstcUt, auf kompetente
Autoritäten, vorzüglich auf d.is llietionaiie üe I'^eaäemio

slällcäize gestützt u»d begründet worden sind,

N̂ n̂ Grof. M. A O. Merguin.
Zweite umgearbeitete Aussage, broschirt l st. l 2 kr. CM,

Eine vortreffliche Gramatik, namentlich geeignet für den
Selbstunterricht.

Von demselben Verfasser erschien:

Sprachlehre für Kinder.
Acußerst zweckmäßig und faßlich dargestellt.

PreiS 24 kr. CM,

Deutsch französische

Ein zum richtigen Ansdruckc im Französischen ungemein
wichtiges und unentbehrliches Hilfsbuch.

Preis 24 kr. CM,

Feldbleamln.
Gedichte in österr. Mundart

Joses Kartsch.
2 Theile, elegant broschirt, 1 st. 36 kr. CM.

Vorstehende Gedichte reihen sich würdig denen der belieb«
ten österreichischen Volksdichter: Cllstlüi, MtShtim, Stidl, Stch'
Hammer an die Seite. Natürlichkeit und tiefes Gemüth, wie
auch wechselnder" Scherz und Ernst sind die vorzüglichsten Ei«
genschaften dieses ausgezeichneten Naturdichters.

nach dem Willen unseres Herrn und
Heilandes Jesu Christi.

Ein Dräut- nn> Vallcngcschcnk,
vom

Domdechanten Joseph Pletz.
Elegant gebunden mit Kupfer und Vignette 1 fl. 40 kr. CM.

Böhmische Baueruzustände
im

Merejsc dcr Landeskultur uui des Nalionalwohlstandes
besprochen von

ehem. NelchstagSdeputirten.

Neue, wohlfeile AuSgabe, 1 fl. CM.

Farben «nd Töne. Novellen.
Von dem beliebten slav. Dichter

Vincenz Furch.
Elegant brosch. 12 kr. CM.

Dienst-Reglement
für die

National-Garde und sämmtliche Chargen.
Von

National'Oardist.

Zweite Auflage. In allegorischen Umschlag 12 kr.

Merkbüchlein für Turner
von

Turnllhr« an dei l, l, th«restanisch«n Mitttlakabcml«

Tilschenforinat. Gebunden 2 ^ kr. <3Vt.
Der Verfasser bietet hier allen Turnern eiue willkommene

Gabe, eine gedrängte Uebersicht aller Turnübungen in stufen-
weiser Folge vom Leichten zum Schweren —> Ein Handbuchlein
für Lehrer und Schüler. — Vei Abnahme von Partien wirb
der Preis noch billiger gestellt.

Bilder ohne Bilderbuch.
Tabletten aus Wien im März 1848,

von Domillicus.
Elegant broschilt 40 kr. CM.

Dem beliebten dänischen Dichter E. H. AndtrstN gewidmet
und ganz in dessen Manier gehalten.

Der SckMNplntz
unseres kmmcriicllen un> Kameralistischen Lebens.

Beleuchtet von einem Volksfreunde;
3 Hefte, 30 kr. GM.

I n h a l t ' , Der Kappelbub. — Die Maschine. — V "
Verzehrungssteuer. — Dix Mauthschranken. — Der Waare""
alp. — Oesterreichs freie Arbeiter.

Fels und Aster.
Dichtungen von Fr I s Proschko

Oroß Oktav, Wien, 1859. Elegant broschirt, 1 fl. 20 kr. C ^
I n den vorliegenden Dichtungen liefert der Herr Versass,

echte Bilder dcr Zeit im lieblichen Gewände, die jedes O<"" ̂
erfrischen, namentlich aber Jenen angenehme Mußestunden bereits
werden, die Erholung suchen inmitten der ernsten S t u r « "
unserer Tage. Dir gcachtetsten Organe der Presse haben ^ 5
reitS sehr lobend über diese begeisterten Lieder eines wähl
österreichischen Patrioten ausgesprochen.

Dnl« von Ulrich Klops « tn le , »nd Nl«ranb«l Vm<ch in Wkn,


